
ENTWICKELN & BEWEGEN

Rota rys Schwerpu n ktbereiche
Die Rotary Foundation hatsechs Schwerpunktbereiche definiert, in denen Club- und Distrikt-
projekte finanziell gefördert werden können. Damit soll das Serviceprofil der 0rganisation ge-
schärft werden - auch zur Vereinfachung der Suche nach internationalen Partnerorganisationen

Die Bundesregierung
als Partner
Das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (BMZ) ist in den vergangenen Jahren immer
stärker zum finanzstarken Förderer rotarischer Projekte in den
Schwerpunktbereichen der Rotary Foundation geworden

Ftir 2016 u-urden insgesamt 22 Projekte in
die Planung aufgenommen. darunter
sechs mit Priorität. Bei diesen handelt es

sich jeu'eils zur Hälfte Llm nelle sou'ie Fol-
geprojekte erfolgreicher Initiativen. die
nach Erprobtrngsphasen ausget-eitet s'er
den sollen (Scaling-up). Prominentestes
Beispiel sind die \{aßnairmen zur }Iütter-
gesundheit in ),ligeria (Past-Gov. Robert
Zinser, RFPD). Auch Frank Mtiller-Römer
(RC München-Land. Trinkl'asser und Ab-

24

700
eno;exilonscxr-Ace

privater Träger wurden für 2016

eingereicht - mit einem
geplanten Gesamtvolumen von

255 Millionen Euro

Frieden &
Konfliktprävention

Krankheitsvorsorge & Wrtschafts- &
-behandlung Kommunalentwicklung

\\'asserentsorgung in !litteläg1'pten) und
Hans-Peter \\teber (RC Otterndorf Land
Hadeln, Ausbau einer \Vaisenhansschule
in Ghana) haben Chancen auf B\,lZ Mittel
ftir ein Scaling up. Die drei neuen Proiekte
in der Topkategorie A sind ein Konzept ftir
\fu?sseraufbereitungsanlagen in Namibia
(Dieter Höreth. RC Ludu'igsburg) . eine Ab-
u,asserlösung frir den DaI-See in Indien
(Frauke Betz. RC Celle-Schloss) so§'ie
Ansbau, Geräteausstattung und Training
von Arzten und Pflegepersonal eines
Krankenhauses in Techimanl Ghana (Past-
Gor-. Ulrich Sprandel, RC Kaufbeuren-Ost
allgäu).

Für diese sechs zumeist auf mehrere
|ahre angelegten Proiekte stellt das B\{Z
allein 2016 rnnd 94,1.000 Euro in Aussicht.
Die Zuschüsse aris Berlin decken bis zti 75

Prozent der Proiektkosten ab. Zugeteilt
u-erden die Mittel. n-enn die noch ausste-
henden Proiektanträge vorl BMZ geneh-
migt s-urden. \ach Angaben von \\iinfried
Flor vom BMZ Referat ..Vorhaben privater

Coburger Rotarier beim Treffen mit Einheimischen auf dem Bauplatz
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Gesundheit5füßorBe Elmcartdbildung, Wa$ &
für Mutter & Kind Lesen & Schreiben Hygiene

deutscher Träger" u,ur-den ftir 2016 rund
700 Projekt'r,orschläge eingereicht mit ei-
nern geplanten Gesamtvolumen von rund
255 Millionen Euro. Dem stehen 32 ivlillio
nen Euro an frei verftigbaren Mitteln ge-
genüber. Die privaten Träger haben für die
Bundesregierung einen hohen Stellenwert
in der Entrvicklungshilfe. FIor: ,,Ohne Zi-
vilgesellschaft u,äre eine effektive Ent-
u,icklungszusammenarbeit heute gar nicht
möglich." Er zählt RDG zu den großen
Partnern in dieser Zusammenarbeit.

\tr/eitere 175.000 Euro könnten zudem
rrom Blr{Z für zn,ei \rorhaben im Sonder-
programm Eine \\relt ohne Hunger
(SE\VOH) gervälrrt \r,erden: Neue Arbeits-
plätze durch umu.eltschonende Bautech-
niken in Nlalarvi (Dieter Sitzmann, RC
Coburg) und ianclu,irtschaftliche Schn-
lnngsprogramme zur Verbesserung der
Ernäirrungssituation in Burundi (Dieter
Höreth, RC Ludl'igsburg).

BILDEN UND BAUEN

Die Qualität der eingereichten Projekte soll
das Coburger SE\\IOH-Vorhaben in Mala-
rvi illustrieren. Hier urerden zu'ei unter-
schiediiche Zieie rrerbunden: Bildungs-
chancen iür Kinder und Arbeitsplätze ftir
die lokale \Virtschaft. Geplant ist der Bau
einer Internatsschule im Norden des Lan-
des, rvobei ein umu,eltschonendes \rer-
fahren zum Einsatz kommt. Statt Ziegel
rinter hohem Verbrauch von Feuerholz zu
brennen, s,ird eine Technik ftir zement-
stabilisierte Lehmsteine bekannt gemaclrt.
Lokaie Hand§,erker erhalten Steinpressen,
um Start-ups zu ermögl.ichen. Das Projekt
s,ird l,on insgesamt neun Rotary Clubs ge-
tragen und iäuft bis 2018. Der Finanzbe-
darfliegt in Bauphase I bei 800.000 Euro,
ein Global Grant u'lrd beantl?gt.

lnformationen zum Antragsverfahren
beim BMZ erteilt Yvonne Heimerdinger
beim RDG. fel. 0211 I 86 39 59 -19,
yvonne. heimerdinger6trdgduesseldorf .de
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